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D0 e hJuf deutſchen Pfaden im Grient
Von Paul Lindenberg

IV

k in Jeruſalem Auf deutſchem
Boden Ruſſiſche Pilger Ein deutſcher Briefkaſten als
Heiligthum Die Moſes Wallfahrt der Muslims
Farbige Bilder Ein gefährlicher Augentl g Jn Bethlehem Deutſche Koloniſten Deutſches Weſen in

geruſalem Sonſtige Eindrücke der gelobten Stadt
Jeruſalem im April

Deutſche Glocken waren es die uns am Dſtermorgen mit hellem
weittönendem Klang begrüßten als wir aus dem Dämmerlicht der Grabes
kirche hinaustraten auf den ſonnenüberflutheten Vorplatz und der hehre
Schall in den ſich die feierlichen Orgelklänge unſerer Erlöſerkirche miſchten
vertiefte die weihevolle Stimmung in die uns der Beſuch der Stätte
verſetzt welche uns die heiligſte auf dem weiten Erdenballe iſt Die
Herzen erfüllt mit Eindrücken die keine Worte wiedergeben können bildeten

Nachdruck verboten

Deutſcher Oſterglockenklang

das vornehmruhige Gotteshaus das unſer Kaiſerpaar eingeweiht und
die ernſte Oſterpredigt den rechten Nachhall wie er uns nicht würdiger
geboten werden konnte Und dann nach dem Verlaſſen der Kirche die in
engſter Nähe des einſtigen Golgatha liegt flatterten uns begrüßend die
deutſchen Fahnen entgegen die aufgepflanzt waren auf den Ruinen einer
alten Templeranſiedelung zu dem Stück deutſchen Bodens gehörend welcher
die Kirche umgiebt Viel iſt auf dem früher ſo öden und verlaſſenen
Terrain ſchon geſchehen das auf den Namen unſeres Kaifers eingetragen
iſt eine ſaubere Straße entſtand begrei izt von Verkaufshallen deren Thore
ſich bald öffnen werden und inmitten des unerhörten orientaliſchen

hmutzes Jeruſalems muthet uns dieſer Theil ſo freundlich an wie eine
fruchtbare Oaſe in der Wüſte

Vom Oſterfeſte merkte man ſonſt kaum etwas an der gelobten Stadt
wenigſtens nicht in kirchlicher Beziehung nur tauſende von ruſſiſchen
Pilgern aus den entfernteſten Gebieten des Zarenreiches ſtammend weilten
an den heiligen Stätten mit innigſter Hingebung und rührender Frömmig
keit ihre Andacht bezeugend Sie gehörten durchgehends dem Bauern
ſtande an und waren meiſt recht bejahrt in hohen Stiefeln den faltigen
Rock mit ledernem Gurt umſchloſſen auf dem Haupte die Mütze in der
Hand den Pilgerſtab und einen Zweig geflochtener Aehren die Frauen
mit Männerſchuhen und bunten Kopftüchern ſo traten ſie überall trupp
weiſe auf derart gebannt von der Bedeutung ihres Aufenthaltes daß ſie
nur gelegentlich untereinander flüſternde Bemerkungen austauſchten Still
nicht wagend laut zu ſprechen und feſt aufzutreten ſo zogen ſie viele viele
Stunden hindurch die Gaſſen auf und ab mit gläubigen Blicken alles be
trachtend was ihnen in irgendwelchem Zuſammenhange zu ſtehen ſchien mit

Heilandsgeſchichte ſich hierbei ſogar einen guten ehrlichen deutſchen ſchön
blau lackierten Poſtbrieffkaſten als Andachtsziel erkürend Und das kam ſo
als Folge des deutſchen Kaiſerbeſuches wurde wie in Jaffa Beirut nnd
Sinyrna auch in Jeruſalem eine deutſche Poſtanſtalt errichtet und am
deuiſchen Johanniter Hoſpiz ein Briefkaſten angebracht nun erhebt ſich
dieſes Hoſpiz an einer Ecke der Via dolorosa der Schmerzensſtraße auf

Chriſtus ſeinen Leidensweg zurückgelegt und an der Wand leuchtet
das achtſpitzige rothe Johanniterkreuz auf weißem Schilde oberhalb des
Briefkaſtens letzterer von unbekannter Form gewann in den Augen der
ruſſiſchen Pilger ſeine religiöſe Bedeutung ſie bekreuzten ſich vor ihm
andere legten Blumen darauf und die nachfolgenden küßten die blanken
Verzierungen und knieten nieder O heiliger Podbielski Uebrigens um
dies gleich hierbei zu erwähnen hat unſer umſichtiger Generalpoſtmeiſter

rch die Einrichtung jener vier deutſchen Poſtanſtalten unſerem ganzen
udel ungemein genützt und auch von anderer wie deutſcher Seite ehr

lich Lob dafür geerntet
Var in kirchlicher Hinſicht nicht viel von Oſtern zu

wehr in volksthümlich mohamedaniſcher denn

Feſttage und unternahmen zu Tauſenden ihre We
Stunden von hier entfernten Grabe Moſes der be
als großer Prophet verehrt wird Den ganzer
Tages bereit hallte Jeruſalem von lärmender Miere Wallfahrertrupps mit Fahnen vahinzichen

S

H

merken ſo deſto
die Muslims hatten hohe
allfahrten nach dem neun
kanntlich auch von ihnen
1 Morgen des geſtrigen

NRuſik wieder und ſah man
geführt von halbWlößten Derwiſchen die ihr La iläha ill allaäh Es giebt keinen

tt außer Allah rufend hin und her ſprangen einzelne die Wangen
hſtochen mit eiſernen Nägeln und Speerſpitzen andere Schwerter und
zen ſchwingend
Gegen Mittag nun ſollte der eigentliche Pilgerzug die Stadt verlaſſen

im ſich zum d zu begeben und auch wir machten uns unter
liebenswürdiger deutſcher Führung und in Begleitung des deutſchen Kon
ſulats Kawaſſen der u ſeiner goldgeſtickten Uniform Piſtole und Krumm

ſäbel trug auf den Weg um dem feſſelnden Schauſpiele beizuwohnen
Ungeheure Volksmaſſen hatten ſich außerhalb der Stadtmauern auf den

ügeln und längs der Straßen gelagert meiſt in Feſtgewänder gehüllt
ie Frauen ganz verſchleiert ein aus den bunteſten Farben zuſammen

etztes reizvolles Durcheinander bildend von Turbanen Tarbuſchen
hern Kaftans Mänteln Schmuckſachen in der ſtrahlenden heißen

Sonne ſich grell abhebend von dem gelben Sande und den kahlen
ſen Mehrgliedrige Menſchenmauern ſäumten die zum Kidron Thale

durch daſſelbe führenden ſchmalen Pfade ein auf den Stein
iſtungen und auf den Anhöhen darüber hockend ſitzend liegend Männer
uen Kinder in allen nur möglichen Hautfarben und allen nur denk

Trachten
Kaum hatten wir in einem der erhöhten Gärten von Gethſemane in

nitten verhüllter Schönen einen geſicherten Platz gefunden ſo nahte ſchon
Spitze des Zuges den der von Poliziſten begleitete Paſcha in einem

agen ſowie eine türkiſche Militärkapelle eröffnete Mit greller Muſik
mit flatternden Fahnen mit lärmenden Rufen folgten die einzelnen Ab

gen der Gläubigen jede geleitet von ſpringenden und heulenden
rwiſchen die wilde Tänze vollführten und ſich nebſt ihren Begleitern

und mehr in religiöſe Verzückung brachten von den ſich anſchließenden
zuſchauenden Frauen mit gellenden Trillertönen begrüßt Die Mehr
der tollen Heiligen hatten ſich Nägel in das Geſicht geſtoßen mit

und Schwertern fuchtelten ſie umher ſie bald auf ihre Augen
ippen ihre Bruſt richtend als ob ſie jeden Augenblick zuſtoßen

ten

Als der Zug vorbei verließen wir gegen den Rath unſeres Kawaſſen
meinte daß noch weitere Abtheilungen erſcheinen würden unſere

Plätze und wanderten der Stadt zu da wir zu einem Nachmittags
tlug uag Not n J Je o 9 es Dan r s Tfluge nach Bethlehem den Wagen in die he des Damaskus Thoresllt u weas ein Stück hinter dem Schre kensplatze d der Ausſätzigen

J rſtümmelten Gliedmaßen enthüllten und wie mit Grabesſtimme
Muſik der

grünen
ſcholl uns wieder die aufreizende

Pauken Trommeln und Becken entgegen und flatterten die
arzen rothen Fahnen mit dem goldenen Halbmonde darüber in der

der breite Weg jedoch wies verſchiedene Ausbuchtung gen auf die uns
Zurücktreten geſtatteten Beſchleunigten Schrittes wanderten wir

ter nachdem der Trupp vorbei aber ihm folgte noch ein letzter auf
wir gerabe in einem fünf Meter breiten Hohlwege ſtießen den

ſchenbeſetzte Steinmauern begrenzten Wir traten ſoweit wie möglich
Seite die erſten Rotten zogen ſchreiend vorbei ihnen folgte ein

ſen beſonders erregter Derwiſche geführt von einem dunkelbraunen
nur mit Lumpen umhüllten Heiligen der ſich zwei lange eiſerne Wider
haken durch die Wangen gebohrt hatte and zwei ſcharfe Yatagans in den

nden ſchwang wie wahnſinnig herumwirbelnd und nur noch mit
durch tolle

Vat ſchiſch wimmerten

keuchendem Heulen ſein la äha ill alläh hervorbringend
Sprünge und Rufe ſeine Welaprten anſpornend es ihm nachzuthun

Und da als nun dieſer Wahnſinnige kaum zehn Schritte von uns
nt war beging der links von mir ſtehende Begleiter den wir auf
deiſe kennen gelernt und der zum erſten Male im Orient weilte dieu eſichgkent hinter meinen Schultern ſeinen photographiſchen Apparat

uf den Fanatiſierten zu richten Das bemerkte dieſer und in völlige
aſerei verſallend ſtürzte er mit wildem Geſchrei auf unſere kleine Gruppe

zu ſeine Schwerter auf unſere Dame richtend die als unverſchleiert ihm
in hauptſächlicher Greuel n Es war ein Augenblick in welchem
ohne Uebertreibung unſer aller Leben ernſtlich gefährdet war denn beider geringſten ündorſigtigten hätte der Tobende zugeſtoßen ja und

was dann geſchehen wäre ſeitens der übrigen ſchon halb verrückten Der
wiſche und der ſchreienden glaubenseifrigen fremd denſeindlichen Menge

das war in dieſer entfeſſelten Stimmung unſchwer zu errathen Wir
blieben jedoch ruhig wennſchon der Kawaſſe ſchützend r und war
8 dies oder drängten auf dem abſchüſſigen Pfade die Gefährten des

Heiligen denen ſich allerhand Volk ange ſchloſſen m heftig nach
würde langſam weitergeſchoben machte allerdings noch zweimal unter
raſenden Bewegungen Anſtalten auf uns les zuſpringen doch ein ſchmaler
Menſchenwall reihte ſich ſchon dazwiſchen Offen geſtanden jeder von uns
fünf hatte eine mehr oder minder ſtarke nervöſe Erregung nicht unter
drücken können und es währte einige Zeit
wieder hergeſtellt war

Reich entſchädigt wurden wir durch den ſich anſchließenden Beſuch
Bethlehems das abgeſehen von den feierlichen Erinnerungen auf das
Erfriſchendſte wirkt durch ſeine reine ſtaubfreie Luft ſeine freundliche Le age
durch das Grün ſeiner Gärten und die Grazie wie Schönheit ſeiner weib
lichen Bewohner die in ihrer maleriſchen Tracht und in dieſem land
ſchaftlichen Rahmen prächtig wirken Auch hier erhebt ſich in recht ſtatt
lichen neuen Formen ein deutſches Gotteshaus und in dem Heim des
Herrn Paſtor Böttcher fanden wir neben anregender Unterhaltung die
gaſtfreundlichſte Aufnahme Jn einiger Entfernung liegt das deutſche
Waiſenhaus das etwa 100 120 armeniſche Kinder beherbergt während
das deutſche Waiſenhaus in Jeruſalem etwa 250 ſyriſche Kinder unterhält
von deutſcher und zwar Herrnhuter Seite wird auch das Ausſätzigen Aſyl
mit etwa 50 Kranken verwaltet

Von Bethlehem wandten wir uns
400 Bewohner zählenden deutſchen Tempel Kolonie zu die bereits von
fern durch ihre weißen rothbedachten Häuschen ihre blühenden Gärten
die ſorgſamen Felder und Straßen Aufmerkſamkeit erregt Ueberall ſchallt
uns ein Guten Tag ein Guten Abend entgegen die jungen Blond
köpfe kommen heran und reichen zutraulich die Hand die Elter
herzu und plaudern in ſchwäbiſcher Mundart o du liebes deutſches
Vaterland wie trittſt du uns hier wieder ſo kernig ſo ſchlicht und doch
ſelbſtbewußt entgegen und mit welchem berechtigten Stolze können wir zuden anderen Fremden ſagen k Deutſchia und im

bis das innere Gleichgawigt

auf dem Rückwege der ungefähr

treten

Seht das iſt ein Stück
Orient und nun zeigt uns von Euch auch nur annähernd etwas Gleiches

Eine andere weniger zuſammengeſchloſſene deutſche Kolonie von über
260 Seelen birgt Jeruſalem mehrere deutſche Vereine ſorgen je nach
dem wie man s nimmt für den nöthigen Anſchluß und für den nicht
nöthigen Abſchluß und hier wie in Jaffa ſowie miteinand unterhaltenunſere Landsleute gute geſellige Verbindungen Die Teuſſche Paläſtina
Bank hat in Jeruſalem und in Jaffa ihre Bureaus und es iſt wohl zu

erwarten daß Zweigniederlaſſungen auch in den übrigen bedeutendſten
Städten Paläſtinas und Syriens errichtet werden natürlich fehlt s nicht
an deutſchen Kneipen und die deutſchen Hotels gelten in beiden eben
genannten Ländern als die beſten was nach der vorzüglichen Aufnahme
im hieſigen Lloyd Hotel wo vier emſige Söhne und zwei hübſche Töchter
mit unermüdlichem Eifer die Eltern unterſtützen nicht Wunder nimmt

Noch immer wird viel von der Kaiſerreiſe erzählt deren moraliſcher
Eindruck wie man von den verſchiedenſten Seiten hört ein großer war
und zunächſt noch ein nachhaltiger iſt die theilweis recht hochgeſpannten
Erwartungen in geſchäftlicher Hinſicht wurden nicht erfüllt hier kann
auch der mächtigſte Herrſcher nichts thun es muß jeder für ſich ſorgen
und die Schwierigkeiten bei Seite zu räumen ſuchen die jedem fremden
Unternehmer geſchäftlicher oder induſtrieller Art entgegengeſetzt werden
Deutſcher Fleiß und deutſche Energie haben aber auch hier manch be
trächtliche Erfolge zu verzeichnen und der deutſche Einfluß auf vielen Ge
bieten wächſt zuſehends

Wenn man von den gewaltigtn Erinnerungen abſieht deren
man freilich auch mehr mit den Augen der Seele folgen muß
ſonſt Jeruſalem wenig dar gewiß iſt das orientialiſche Leben anziehend
in den engen theils übervölkerten Gaſſen und mit einem Gemiſch von
Mitleid Neugier und Spötterei betrachtet man die in ihre bunten

Spuren
bietet

ſammetnen Kaftans gekleideten Juden die noch immer Freitags an der
alten Stadtmauer ſtehen und den Niedergang Jeruſalems beklagen aber
jeder Weg koſtet eine gewiſſe Ueberwinvung der Schmutz iſt zu groß die
Armuth zu ſchlimm der furchtbaren Kranken ſind zu viele zudem läßt der
Staub kfaum ein aufmerkſames Umherblicken zu Und von Tag zu Tag wird
dies ärger denn der Regen iſt diesmal faſt ganz ausgeblieben und ſtatt

flehen die Bettler um einen Schluck end die Araber
ſchon jetzt die Redensart anwenden Für einen r W Francs
ſDtagen wir im Sommer jedermann todt Dabei t die Witterungortwährend am Tage iſt es drückend heiß und am Aben W zie am Morgen
ſchneidend kalt ſo daß man ſich die wärmſte Winterkleidu ig herb iwünſcht

die natürlich kein Touriſt mitgenommen hat Und nun erſt die Ausflüge
in die weite Umgebung nach Jericho und dem Todten Meere mit welchen
Schwierigkeiten und Ausgaben ſind ſie verbunden wie lernt man in be
ſtimmten Fällen freudig entſagen auf Koſt und Nachtruhe letztere der
erfolgloſen w n von recht ſchwierigen Fragen opfernd Warum hat
die gütige Mutter Natur nur ſo ne Jnſekten geſchaffen

Ich habe nie geglaubt daß es nach Peking noch eine Stadt giebt die

um Brot Waſſer währ

ſchmutziger unwirthlicher troſtloſer iſt wie jene Reſidenz des bezopften
Sohnes des Hirnmels ich habe ſie gefunden es iſt die gelobte Stadt
Jeruſalem

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

La Berlin 15 Mai
Bei der heutigen Sitzung waren die Bänke d Rechten des Centrums

und der Nationalliberalen gut beſetzt wogegen Sozialdemokraten undnamentlich Freiſinnige in ſehr geringer Anzahl rertreten varen

Präſident Graf Balleſtrem erklärte es ſei zur dritten Leſung des
Branntweinſteuergeſetzes ein Antrag Fiſchbeck eingegangen die Brenn
ſteuer nur zu verlängern ohne ſie zu erhöhen Der Antrag bedürfe noch

Unterſtützung Die Herren welche den Antrag unterſtützen wollen
möchten ſich erheben

Abg Richter fr Vp ruft Zur Geſchäftsordnung Jch habe die
erforderliche Anzahl Original Unterſchriften hier Der Abgeordnete eilt zumPräſidialtiſche und überreicht die Unterſchriften

Abg n Ctr fügt hinzu Dann bitte ich den Herrn Präſi
die Unterſchr verleſen zu laſſen damit man nachher we

Unterzeichneten nicht hier ſind

denten
nigſtens weiß

vwolhonor 1
welche von den Herren

Damit iſt dieſe Angelegenheit erledigt und das Haus tritt in die
Tagesordnung ein Es werden zunächſt einige Rechnungsſachen definitiv
erledigt und ſodann das Handelsproviſorium mit England debattel n
dritter Leſung definitiv angenommen Letzter Gegenſtand der T
ordnung iſt die dritte Leſung des

Branntweinfſftenergeſetzes
Präßden Graf Balleſtrem giebt bekannt daß ein Antrag der

äußerſten e n ken eingegangen ſei auf namentliche Abſtimmung über
die Herabſetzung des Kontingents für neu entſtehende Brennereien

Namen

Herren

Abg än Ctr erſucht den Präſidenten jetzt abermals die

der Antragſteller verleſen zu laſſen damit das Land wiſſe welche
ſolche Anträge ſtellen ohne anweſend zu ſein

Abg Singer Soz erklärt Jch unterſtütze das Erſuchen des Herrn
Bachem durchaus denn auch ich will daß das Land wiſſe wie wir noch
das letzte Mittel verſuchen um das Zuſtandekommen dieſes unheilvollen
Geſetzes zu verhindern

Abg Richter freiſ Vp ruft Mögen doch die Herren welche die
Spirituspreiſe ſo ſehr vertheuern wollen hier anweſend ſein Sie haben
die Verabredungen des Senioren Konvents gebrochen um ſo weniger
brauchen Sie ſich zu wundern daß wir von allen Mitteln der Geſchäfts
ordnung Gebrauch machen

Abg Vachem Ctr bezeichnet das Verfahren der Linken als Hohn
auf die Geſchäftsordnung Auch die Oppoſition müſſe da ſein wenn ſie
ſolche Anträge ſtellen wolle

Abg Richter bemerkt Die Frage um die es ſich hier handelt iſt ja
doch ſchon früher aus einem gleichen Anlaß von der Geſchäftsordnungs
Kommiſſion erörtert worden und damals iſt in die Geſchäftsordnung
ausdrücklich die Beſtimmung aufgenommen worden daß bei Anträgen auf
Vertagung der Debatt eſchluß nur durch Aufſtehen über die Unterſtützungs
frage entſchieden werden kann Es iſt alſo ausdrücklich damals abgelehnt
worden daß auch Anträge auf namentliche Abſtimmung nur von An
weſenden eingebracht werden können

Abg Singer Soz äußert ſich in gleichem SinneAbg Richter bemerkt Jch weiß gar nicht weshalb die Herren ſich
ſo ſehr e Jch will doch nur mit dem Antrage auf namentlicheAbſtimmung die Namen der Herren öffentlich feſtlegen welche dem Volke

den Spiritus ſo ſehr vertheuern wol d Wollte ich etwas Anderes ſo
brauchte ich ja nur die Beſchlußfähigkei anzuzweifeln Es iſt alſo dochnur Freundlichkeit gegen Sie ſelbſt Heiterkeit wenn wir namentliche Ab

r ſtimmung fordern denn Sie können ja dazu noch alle Mannen heran
ſchleppen Heiterkeit Jhr Verdruß braucht ſich doch alſo nicht gegen
uns zu kehren Heiterkeit

Präſident Graf Balleſtrem Meine Herren Die
enthält keine poſitive Beſtimmung welche die perſönliche Anweſen
heit der Unterzeichner für einen Antrag auf namentliche Abſtimmung ver
langt Nur bei Anträgen auf Vertagung oder Debatteſchluß iſt Anweſen
heit erforderlich Die Praxis war bisher ſtets ſo daß keine Kontrolle
ausgeübt wurde Jch wüßte auch nicht wie ſie erfolgen ſolle Meiner

Geſchäftsordnung

Anſicht nach iſt alſo gegen vorliegenden Antrag auf namentliche Ab
ſtimmung nichts einzuwenden Wenn nun Herr Bachem gewünſcht hat

zwar bisher nie ge
Lenn kein Widerſpruch

der pruch erfolgt nicht

Verleſun g vor

daß die Namen verleſen werden ſo iſt e
ſchehen aber ich habe nichts dagegen einzuwenden
erfolgt ſo laſſe ich alſo die Namen verleſen Wi
Heiterkeit Jch bitte alſo den Herrn Schriftführer die

zunehmen
Die Verleſung ergiebt als Unterzeichner des Antrages auf namentliche ghſtinunnng die Sozialdemokraten einige freiſinnige Volksparteiler

und ſüddeutſche Volksparteiler Nunmehr tritt das Haus in die Ge
neraldebatte ein nachdem die Geſchäftsordnungs Debatte eine volle
Stunde in Anſpruch genommen hatt

Abg Lucke Bund d Landw
ein Ebenſo

Abg v Kardorff Rp welcher erklärt ohne die Kontingents
herabſetzung für die neuen Brennereien liege ihm nichts an dem ganzer
Geſetz

tritt für die Beſchlüſſe zweiter Leſung

Auch die Abgg Gamp Rp und Holtz Rp empfehlen kurz dasGeſetz wogegen die Abgg Wurm Soz und Richter daſſelbe bekämpfen

und den Antrag Fiſchbeck empfehlen der in ſeinem erſten Theil die Kon
tingentsherabſetzung für neue ſtreichen und in ſeinem zweiten
Theile die Brennſteuer lediglich verlängern will alſo ohne den in zweiter
Leſung beſchloſſenen 50 proz Zuſchlag

Ohne weitere Spezialberathung wird über den erſten Theil des An
trages d namentlich abgeſtimmt Gegen denſelben ſtimmen 178
für denſelben 25 Abgeordnete der Abſtimmung haben ſich zwei Abgeordneteithe en Anweſend waren ſomit insgeſammt 205 Abgeordnete Der

Antrag Fiſchbeck iſt alſo in ſeinem erſten Theile abgelehntb Fſerbeck empfiehlt ſodann den zweiten eines Antrages

alſo bloße Verlängerung der Brennſteuer ohnede Antrag Fiſch beck auf einfache Verlängerung der Brennſteuer in

rer jetzigen Höhe um ein Jahr wird in einfacher Abſtimmung ab
fünfzigprozentiger Zuſchlagnt Ueber den Beſchluß zweiter Leſungabgeſtimmt Für Aufrechterhaltung

Theil ſ
Zuſchlag

wird namentlich
werden 179 gegen denſelben 17 Stimmen abgegeben

iete ſich der Stimmabgabe enthalten Es ſind alſo
be eherwen rohDir tmen al 9edgedeli

J r tzur Brennhlteuer
c es

11 5hrend zwei Abgeo
sgeſammt nur 198

91rdi

zräſident Graf Balleſtrem nahm nunmehr das Wort und ſagte
Meine Herren das Haus iſt hiernach beſchlußunfähig Es läge mir
nun ob eine S Tagesordnung anzuſetzen da ich aber

te
itzung mit einer

idete Vermuthung habe daß wir vor einer längeren Unterbrechung
unſerer Arbeiten ſtehen ſo darf ich wohl annehmen daß Sie mich er
mächtigen ſeinerzeit eine Tagesordnung die Jhnen rechtzeitig zugeſtellt
werden wird feſtzuſetzen Abg Bachem ruft Zur Geſchäftsordn ngu

Da wir nicht mehr beſchlußfähig ſind kann ich auch nicht das Wort zur
Geſchäftsordnung ertheilen Der Herr Reichskanzler hat das Wort

daReichskanzler Graf Bülow verlieſt rauf die Straßburg i Elſ
vom 12 Mai datierte Kabinettsordre betreffend Vertagung bis zum
26 November Dieſelbe lautet Wir Wilhelm Deutſcher Kaiſer König
von Preußen verordnen auf Grund der Artikel 12 und 26 der Ver
faſſung mit Zuſtimmung des Reichstages t Namen des Reiches was
folgt S 1 Der Reichstag wird bis zum 26 November d J vertagt
S 2 Der Reichskanzler wird mit der Ausführung dieſer Verordnung
beauftragt

3 v d r er oiton n dortäſident Graf Valleſftrem Wir beenden unſer lrbeiten mit dem
Rufe der Liebe Treue und Ergebenheit zu dem erhabenen Reichsober
haupte Se Majeſtät der Kaiſer lebe hoch Das Haus ſtimmte dreimal
begeiſtert ein

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 15 Mai
Weg en Beleid igung war auf dem Wege der Privatklage der

Kaufmann Huc Brettſchneider jetzt in Glauchau vom hieſigenSchöffengericht zu 10 Mk Geldſt bezw zwei Tagen Gefängniß ver

urtheilt worden B war Anfang dieſes Jahres im Bureau der Magde
burger Eiſenbahn Baugeſellſchaft thätig Am 18 Januar fand eine Aus
einanderſetzung zwiſchen ihm und dem Direktor Jochade ſtatt Der An
geklagte hatte einen Bücherabſchluß zu machen und als dieſer fertig war
ſagte der Direktor B ſolle ſeine Gehaltsaufſtellung einreichen da ſeine
Zeit um ſei der 18 Januar ſei Tag ſeiner Entlaſſung Hierauf ent
gegnete daß ſeine Zeit erſt am 31 Januar um fei Es entſtand ein
Wortwechſel und B ſagte daß wenn er die Gehaltsaufſtellung machen
ſolle es damit auch bis zum Abend Zeit ſei Er blieb aber dabei daß
ſeine Kündigungszeit erſt am 31 Januar um ſei Als Virektor Jochade
das Gegentheil äußerte erwiderte Wenn Sie das ſagen dann lügen
Sie Hierin liegt der wurf bewußt die Unwahrheit geſagt zu haben
B berief ſich darauf d er in Wahrnehmung berechtigter Jnter Je
handelt hab In dem Urtheil d 2 ifungsgerich wur hrt
daß zwiſchen Vorgeſetzten und Untergebenen eine Auseinanderſetzung ſtattWie habe Letzterer ſei erregt geworden und habe gec Dann

lüg Sie Dieſen Ausdruck habe er nach Lage der Sache anwenden

können da er M tinung C k t i U J eragEr ſagte nicht Sie ſind ein Lügner Dieſes wäre allerdings in
b htigter V rwur gewe b p Red l aucht
hab r in Wahrnehmung berechtig J geha t
hu De Schutz de S 193 unbed Bek r ha e
Standpunkt wahren len nd nein Direktor e I
iwahr und r Geg t eck r habe ſich nichk

a ken k Reich dFällen der Schutz de 3 zu g t iſt zerufungsgericht hob
das erſtricht kannte

Militärgericht der 8 Diviſion
Vorſätzliche Mißhandlung nes Untergebenen wurde dem U

offizier Lindendamm von der 9 Kompagnie Fu t r
Laſt gelegt Jm Febrnar ſchlug der Angeklagte nach des
Dienſtes auf der Stube den Füſilier II mit einer
6 Mal über Rücken und S er und einige r v gal
ihm ebenfalls auf der Stube einige Ol L m d
ger t den daß er nit be
hat t d re die u 4 iberk Des v
geſetzten hinnehmen müſſen Es ka
erſt im dritten Jahre dient und erſt ſeit Ja
voll geſtändig war Alle dieſe U inde veranlaßt
auf nur 10 Tage gelinden Arreſt ken

Fahnenflucht Der K t Karboren 1880 Kreis Cöthen und w bſtal vo
nit 4 Wochen Gefängniß beſtra k a 10 Ax t
ſeiner Truppe der 6 Kom 3 i ntu hab und var in zuitzieh W w übe l 2 t 4 gerweſen und that dann in der Kompagnie wieder Dien der ihm aber as
ſchwer fiel weil er noch nicht ganz d herge t h ſeiner
Angabe habe ihm ſein Unteroffizier ge d ich
verſehen ſonſt würde ptn de ejermehrfachen die l am10 i t d 5 Uhr I r tnach T l ehe u r e unehmen doch einſah d t icht t e habe
er ſeinen Plan aufgegeben und ſich 6 n rn Gegend
von Coswig Roßlau umhergetrieben m F i ernachtet Am 17 April Abends 10 Uhr hat ſich V bei der Polizei in
Roßlau ſelbſt wieder geſtellt Der Vertreter der Anklage führte aus daß
ſich W nicht ans oben angeführten Gründen entfernt habe ſondern aus
Hang zum Umhertreiben und zum ungebundenen b ſowie aus Ab
neigung vor der Zucht in der Truppe Er beantragte 4 Monate Gefängniß

hen da W freiwilligChrenrafe abzuſe

III

h

man
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Seite 10 Sonnabend
zutückgekehrt iſt Das Kriegsgericht erkannte dem Antrage gemäß wegen
Fahnenflucht und rechnete eine Woche als durch die Unterſuchungshaſt ver
büßt an Von der Verſetzung in die II Klaſſe des Soldatenſtandes wurde
Abſtand genommen

Seinen Oſterurlaub verdorben hatte ſich der Kanonier Georg
Beeſener der 4 Batterie Feld Art Regts Nr 75 Er bekam vom 4
bis 9 April Urlaub nach Gera wo er am Abend des 7 April in der
Wirthſchaft Rheiniſcher Hof mit dem Wirth in Differenzen wegen der
Zahlung der Zeche gerieth Der Wirth forderte ſchließlich den B auf
das Lokal zu verlaſſen und als dieſer der Aufforderung nicht Folge leiſtete
ſchickte er zur Polizei Ein Schutzmann welcher herbeikam erließ mehr
mals die Aufforderung an den Angeklagten das Gaſtzimmer zu verlaſſen
und brachte ihn als er nicht gutwillig ging mit Gewalt vor die Thür
Hierbei leiſtete B dem Beamten Widerſtand indem er ſich mit den Füßen
gegen den Boden ſtemmte und ſich an der Thürklinke feſthielt Erſt als
der Schutzmann einen vorübergehenden Ulanen zur Hilfeleiſtung heranrief
ging B freiwillig mit und wurde auf die Militärwache gebracht Am
anderen Tage wurde er dem Adjutanten des Garniſonkommandos vor
geführt und erhielt von dieſem den Befehl mit dem Zuge welcher um
2 Uhr 51 Min von Gera abgeht in ſeine Garniſon Halle zurückzukehren
B ging nach Hauſe fuhr aber nicht zu der befohlenen Zeit ſondern erſt
am nächſten Tage nach Halle zurück Er gab an bei der Strafthat
angetrunken geweſen zu ſein Das Kriegsgericht ſetzte gegen ihn wegen
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und Ungehorſam 10 Tage mittleren
Arreſt feſt

Wegen Unterſchlagung ſtand der Kanonier Hermann Schröder
von der I Batterie Feld Art Regmts Nr 75 unter Anklage Sch iſt
1880 geboren in Civil wiederholt beſtraft und zwar wegen Betruges undBrandſtiftung mit Jahr 3 Monaten Gefängniß wegen D Diebſtahls mit

4 Wochen und nochmals mit 3 Monaten Gefängniß und wegen ſchwerenDiebſtahls im Rüd al le mit 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß Die jetzige

That liegt noch vor dem Dienſteintritt Er war im September in Berlinals Schneider beſchäftigt und bekam von einem Konfektionsgeſchäft 10 zu

geſchnittene Paletots nebſt dem dazugehörenden Futter 2e Von dieſem
Futter ſchnitt er 1,25 m Leibfutter circa 2,50 m Leinwand 3 m Aernmiel
futter 2c ab zuſammen für ca 11 Mk und verkaufte dieſes in Neſter
handlungen Er lieferte nur 5 fertige Paletots ab und machte ſich unter
Zurücklaſſung der übrigen und des nicht verbrauchten Futters aus dem
Staube Er behauptet das Futter welches er verkauft habe ſei über
ſchüſſig geweſen und er habe es verkauft weil das in Berlin alle Schneider
machten Das Kriegsgericht nahm Unterſchlagung an und erkannte mit
Rückſicht auf die Geringwerthigkeit des Objektes auf eine Gefängnißſtrafe
von 3 Wochen

Kleine Chronik
Berlin 16 Mai Vom Kampf gegen die Schleppe Der

in Dresden München und Frankfurt aufgenommene Kampf gegen die
Schleppe ſoll in Berlin ſeine Fortſetzung finden Von dem deutſchen
Verein für Volkshygiene iſt für den 24 d M eine große Verſammlung
geplant in der das Tragen von Schleppen in Acht und Bann gethan
werden ſoll Hier iſt bereits ſeit Jahren in den Kreiſen der Frauen der
Verſuch gemacht worden nicht nur ſchleppenfreie Kleider ſondern wirklich
fußfreie zu erreichen aber ohne Erfolg

Danzig 16 Mai Feuer auf der Werft Auf der kaiſer
lichen Werft entſtand kurz nach Mitternacht Feuer Der Brand wurde
bald gelöſcht Eine weitere Meldung beſagt Heute Nacht 12 Uhr
10 Minuten iſt Feuer ausgebrochen auf dem Hofe der Kupferſchmiede
Daſſelbe zerſtörte den Schuppen der Dampfdynamomaſchine und einen
Theil des Keſſelhausdaches der Maſchinenbauwerkſtatt Der Material
ſchaden iſt unbedeutend Urſache vermäthlich Kurzſchluß

Dresden 16 Mai Zur Ermordung Gunkels Gegen
Frau Jahnel die vor einiger Zeit den Kammermuſiker Gunkel in einem

Direkt Wurfschmidt
Sonnabend den 18 Mai T

Reinecke Abendlied für Tenorsolo u Chor Schubert Brahms
Brahmis Kretschmer Iied für Sopran Hayän Theilung äer Er

Scholz Duette
Solisten

f Sopran u Alt

Frl Marie Woltereok 5Herr Emil Pinie ans Leipzig
Herr Eugen Franck aus Dresden
Mehrere Vereinsmitglieder
Concertfiuuel Stüehnor

Nummerierte Billets

Unnummerierte vF Generalprobe Sonnabend 11 Uhr t

Texte 25 Pfw
zu 3 u 2 Ak

1

Daselbst Sperrbillets fü
Mitglieder

Nene SimgeAcnennüe

General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis 18
Wagen der elektriſchen Straßenbahn aus Eiferſucht erſchoſſen hat
Anklage wegen Mordes erhoben
vor den Dresdener Geſchworenen zu verantworten haben
Thieme in Dresden hat die Vertheidigung übernommen

Ein Brandſtifter Vorletzte Nacht ſind
Das eine gehörte

wurde eine Weinſtube
das dritte iſt das Gakhaus zur

Ein Feuerwehrmann erlitt ſchwere Verletzungen

laufen Da

aushändigen
teich

verhaftet

zeichnet

Abends

ſtets

denken war
Geſtalt von
näch ſte
Treiben fort
Abends kein
fehlt vorläufi
erſchöpft

Uhr in den Kaisersàälen
Lied für Alt
de für Bass

R Schumann Rose Pilgerfahrt
Frl Marger Gerstäcker aus Hannoyer

bei Herrn Neubert Poststrasse 7
r zuhörende

Montag den 20 Mai Abends 7
im Saale der

Musikal deklamator
unter gütiger Mitwirkung des Fräulein Lnise Dumont vom Deutſchen Th

Dichtungen von Giordano Brnno Nietzsche Turgonieff
mann der Gelliſtin Fräulein Agga Fritsche aus Kopenhagen
Fräulein Margarethe Joost des Fräulein Elso Droysen aus Ha
Sologquartett

Arno Holz
der Concert

Ahr
Verein nigten Ber aggeſel ſchaft

Abendunterhaltung
eater in Berlin

Haupt
ängerin

lle und einem

Billets zu 3 2 1 Mark in der Muſikalienhandlung von Heinrich Mothnn
Große SteinſtraßeHer ſorsländ des Halleschen Prauenbildungsvereins

Sonntag den 19 Mai Abends 7 Uh
FHen

in der

Provinzial Blindenanstalt
Programm

1 Gesang Hanptmann Gott mein
selig werdet Tschaikowsky Legende
O süsser Mai Beherzigung Drei Walzer aus Op 52 Berger
Vierling Neues Leben Rheinberger Rheinisches Tanzlied
Libellen Podbertsky Sylvester steh auf

2 Orgel Liszt Präludium und Fuge ber BACII
3 Clavier Schubert Liszt Ständchen in dur
4 Valio Tschaikowsky Chant sans paroles
5 VUlavierquintett in mwoll I Satz von Rubinstein
Einlasskarten Numwerierter Platz 1,50

verkauft bei Herrn H

Heil Grell Se

en zu Le
I Tag Sonnabend den 18 Nai Vachm

7 Rennen im Gesammtbetrage von Mk 21
worunter Leipziger Stiftungspreis c

II Tag Sonntag den 19 Mai Nachm

worunter Grosser Feutoniapreis Mk 1500

hbafket

Bach Gounod Ave Maria

500
r

7 Rennen im Gesammtbetrage von Mk 26200

Alles Nähere siehe Plakatsäulen

Sülag Aunft älkarrunmnng

dass ihr
Brahms

Zwiegesang
Bargiel Die

Sitzplatz 1,00 M im Vor
Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 2335

e

2 J

3 Uhr

0

rath todt
einen plumpen Scherz vermuthete Um

nun
Kinder vorhanden
Staate reichlich 500 Mk

Lübeck

Hierbei
Ufer zurückgegangen
ſich zu ertränken hat ſich jedoch abermals gerettet
ſie am Teichrande ſitzend aufgefunden und durch den Oberwachtmeiſter

ig

daß ſie ihren Dienſt nicht mehr zu

Wlacdt Theater Beipuig

Meißen 16 Mai
in der Neugaſſe drei Häuſer total niedergebrannt
Herrn Schneidermeiſter Breitfeld
von Frau verw Bahrmann betrieben
Börſe Beſitzer
an den Händen

Tarnowitz 16
Brandkataſtrophe hierſelbſt

einem Schrank verkrochen hatten

wohnte Gebäude hat
Staat eine Volksſchule einrichten
des Gehaltes des Lehrers ſich auf mehr als 2000 Mk für das

nur vier ſchulpflichtige
ſo koſtet hiernach jedes dieſer Schulkinder dem

Pflege gegeben
Tochter in einem Briefe ſchwere Vorwürfe gemacht
ihrer Verzweiflung den Entſchluß
Welt zu ſchaffen
ſich Abends nach Braak

Jn der Nacht lief

Königsberg 16
Die Bewohner der kleinen oſtpreußiſchen
gelegenen Stadt Lyck ſind ſeit einigen Tagen in furchtbarer Aufregung

den Straßenecken rothe Zettelchen auf
mit verſtellter Schrift folgende Verſe ver

Eines Morgens wurden
geklebt gefunden auf

waren
Der Kaiſer giebt uns kein

färben

ging jedesmal ein großes Gebäude in Flammen auſ
nach Mitternacht

mehreren Seiten gleichzeitig
Obwohl
Kavallerie

Umgebung

in dem anderen

Nibſche
Nitzſche iſt verhaftet worden

Mai

bald darauf ſtarb
Hamburg 16 Mai

gegenwärtig auf dieſer Jnſel
ſind

16 Mai

Jhr Vater hatte hiervon Kenntniß

ſich mit ſammt

ſie mit
iſt das Kind ihr entfallen ſie

Später will ſie nochmals
ſelbſt

Mai Ein Städtchen

dort an
welchen

während die
brannten ſodaß an
Militär zu
Jnfanterie Patrouillen
ſetzten doch die

aus

ſelbſt
und

durchzog

Sonnabend den 18 Mai 1901
Zenes Thenter

Das verwunschene Sohloss

Aites Theater
Kleptomanie

Hierauf
Die Frage an das Schieksal

Dann

Liehbesträume
Zum Schluß

Der sechste Sinn

H

Re5oacie Trio
J

Jongleur mit tanzenden Fack
b

Walhalla heater

Direktion Bleha re IInbert
Neuer Spielplan

Brothers Parros Bravour Kopf und
and Equilibriſten Das Griffith

myſteriöſe Excentriker

lr Henri Humhbvertä Meiſterſchaſts
eln und dreh

Friteiarem Orcheſ ter Fräulein
Destrée Fantaſie und Flammentän
zerin Mr

José Garoia Schatten

bildner Fräulein Maxi Walden
Geſangs Soubrette Das Rheingold
Trio humoriſtiſches Geſangs Terzett

H

Original G
err Louis FPoesner Ralphen

und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

ejangs

S Originell

moriſt
Steiriſche Duettiſten

cedas

Apollo Theater
Dir Friedr Wiehle
7 neue Deberts

The Darings
Luftpotpourri auf rotier Leiter

Mr Rolf S el Malein alle
Der Lumpen Maler

Der Lumpenſammler als Künſtler
Vergissmeinnicht Quarteitt

Prolongiert Larl Borharch Hu
Geschuwister Dolinda

Griginal Mer
ons

Neu

Geſangs Duo
Pertois Antipoden u equilibr Spiele

Anfang 8 Uhr

Cantt BI

Prolongiert Neues Repertoir
Neues Repertoir Prolongiert

Vhe Gouers
Elektr illuſir Transformations Akt

Ende gegen 11 ühr

Frau Jahnel wird ſich nächſten Monat

Drei Menſchenleben forderte eine
Bei dem geſtrigen Brande eines Hauſes neben

der katholiſchen Kirche erſtickten zwei Kinder die ſich aus Angſt in
Eine Frau ſprang aus dem zweiten

Stockwerk auf die Straße und erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß ſie

Die theuerſten Schulkinder der
Welt beſitzt zur Zeit zweifellos der Hamburgiſche Staat
Elbemündung liegt die faſt weltvergeſſene Jnſel Neuwerk
burgiſchen Enklave Amt Ritzebüttel gehört und trotz ihres verhältnißmäßig
großen den Helgolands noch übertreffenden Umfanges nur etwa zehn be

Für dieſe Bewohner mußte natürlich der Hamburger
deren Unterhaltungskoſten einſchließlich

die zur Ham

Kindesmord und Selbſtmordverſuch
Ueber einen traurigen Fall wird aus Eutin berichtet
burger Dame aus den beſſeren Ständen hat im Februar d
einem unehelichen Kinde das Leben geſchenkt und dies dort in Koſt und

erhalten und ſeiner
Dieſe faßte darauf in
dem Kinde aus der

Vorgeſtern kam ſie von Hamburg hier an und begab
dort ließ ſie ſich von der Pflegemutter das Kind

dem Kinde in den Mühlen

Eine junge Ham

den Verſuch gemacht haben
Geſtern Morgen wurde

in Feuersnoth
dicht bei der ruſſiſchen Grenze

Das Feuer brach
betreffenden Gebäude ſtets auf j woll

ihre Rettung nicht zu
Hilfe herangezogen war

die Stadt
Verbrecher

Die Bürgerſchaſt von Lyck iſt in derartiger Exregung daß

vermag

Jeden c
Großer

r fW Erfolg
Morgen Sonnabend

Schachtes
Helene Wolf Mederſtraße 21

Mai Nr 115Bellinzona 16 Mai Lawinenunglück Ein Trupp vor von
acht italieniſchen Arbeitern wurde auf dem Miſorxerpaß der aus
Graubünden nach dem italieniſchen San Giacomothal hinüberführt
einer Lawine begraben Eine von italieniſcher Seite abgegangen
Hilfskolonne mußte unverrichteter Dinge wieder umkehren während
ans Miſoxer Bergbewohnern zuſammengeſezte Bergungskolonne in de
Nähe der Paßhöhe zwei Leichen aus dem Schnee ausgrub Die ſech
anderen Vermißten dürften gleichfalls den Tod im Lawinengrab gefunden
haben

Zürich 16 Mai Dorf Schwanden muß geräumt werden
Das iſt nunmehr das Ergebniß der Unterſuchungen und Verhandlungen
bezüglich der nun ſchon ſo lange drohenden Kataſtrophe bei Brienz Zu
dieſer beklagenswerthen Thatſache wird jetzt Folgendes gemeldet Nachdem
Prof Dr Heim als Geologe den bevorſtehenden Zuſammenſturz des Berges
oberhalb Sorf Schwanden bei Brienz feſtgeſtellt hatte und die Kataſtropheaus allen Anzeichen zu ſchließen in nächſte Nähe gerückt worden iſt hat

die Berniſche Regierungsabordnung das bedrohte Gebiet beſucht Sie iſtzu dem Schluß gekommen daß die Kataſtrophe für das ganze Dorſ das

ſchon einmal verſchüttet worden iſt vernichtend wirken werde während
jegliche Gegenmaßregeln unnütz ſein würden Die Regierung trat deshalb
mit der Gemeinde Schwanden in Unterhandlungen und geſtern beſchloß
nun die Gemeindeverſammlung Schwanden einſtimmig daß das Dorf zu
räumen ſei Die Leute werden ihre Hofſtatt aufgeben und einzeln aus
wandern und Zufluchtsorte ſuchen die einen hier die andern dort Das
Land ſoll für einen angemeſſenen Preis zum Kauf angeboten werden
Schwer genug iſt den Leuten der Entſchluß geworden Jhre braunen
traute Häuschen müſſen ſie nun abtragen und dafür den Wanderſtab
ergreifen Aber es gab ja keinen andern Ausweg für die Armen
heimathliche Scholle war nicht länger zu halten

Paris 16 Mai Ein journaliſtiſcher Wettkampf um den
Rekord bei einer Reiſe um die Erde wird in den nächſten Tagen beginnen
Zwei Pariſer Zeitungen der Matin und das Journal entſenden je
einen ihrer Redakteure in die Weite mit dem Auftrag die Reiſe um die
Welt ſo raſch wie möglich zu vollenden Der Eine fährt von Frankreich
zunächſt nach Amerika der Andere macht die Reiſe in umgekehrter Rich

iſt die

Rechtsanwalt

e

er

Unweit der

Jahr be

Ihre

J in Braak

tung und geht von Paris über Berlin Petersburg und Moskau direft
nach dem aſiatiſchen Rußland ab um über Amerika nach Paris zurückaber iſt wieder ans zukehren Beide Journaliſten haben ſich vorgenommen den Rekord zu

ſchlagen den der berühmte Phileas Fogg in Vernes Reiſe um die Welt
in achtzig Tagen aufgeſtellt hat

Petersburg 16 Mai Der Bauchaufſchlitzer von Moskau
Große Erregung herrſcht ſeit einigen Tagen in Moskau Ein Ver
rückter aller Wahrſcheinlichkeit nach hält die um Pokrowka und
Baßmanaja liegende Gegend in Schrecken Der Verbrecher ſtürzt ſich auf
junge Mädchen meiſt Schülerinnen höherer Lehranſtalten bringt ſeinen
Opfern I einem pfriemenartigen Geräth Wunden bei und verſchn
unbehelligt ehe die Verwundeten um Hilfe ruſen oder die Straßengäng t

Wir ſind unſer Acht Werden brennen jede Nacht f ihn ergreifen können Die Zahl ſeiner Opfer iſt bereits neun Der
Brot Drum machen wir große Noth Heut j Bauchaufſchlitzer ſo wird er allgemein genannt wird bald d ro

wir den Himmel roth Zuletzt ſchlagen wir den Land haarig Ja als brünett geſchildert Dieſer Widerſpruch legt den GedankenMan nahm Anfangs die Sache nicht ſehr ernſt da man je nahe es könnten mehrere Perſonen ſein die dieſe Art Scharde ha

Mitternacht ſtand jedoch die große S ehen Die beigebrachten Wunden ſind glücklicherweiſe ungefährlid
Brauerei am See in hellen Flammen Die darauf folgenden drei Nächte zie leichtgläubig die Menge iſt beweiſt das Gerücht es habe ſich in

Moskau eine ganze Geſellſchaft gebildet die ſämmtliche Frauen ausrotten
e andere erzählen ein Unglücklicher habe die Abſicht an allen jungen

Mädchen Rache zu nehmen weil ſie die Männer aus vielen Erwerbs
zweigen hinausdrängen

LVetterbericht des

das in
und ihre

ihr ruchloſes General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 Mai 1901Menſch das Haus zu verlaſſen wagt Von den Thätern

noch jede Spur Die kleine Feuerwehr des Ortes iſt ſo Wind ans Nordveſt bis Weſt wolk ig zeitweiſe heiter
mäſ ßis warm Niederſchläge

a Restaurant rtisten Klause
Meinen werthen Freunden und Bekannten die ergebene Mittheilung daß ich das

Farten Restaurant Grosse Frauhausstrasse 30
u Eingang Paſſage

unter obigem Namen neu eröffnet habe
Um gütigen Zuſpruch bittet e BDdunrä Warnkoe

im donot Oröllwitz
Bringe meinen ſchönen neu renovierten Saal und Lokalitäten ſowie ſchönen

ſchattigen Garten in empfehlende Erinnerung
Für gute Speiſen und Getränke wird beſtens Sorge getragen

Bedienung Sonnkag den 19 Mai von 4 Ahr ab

Gr e Ba IAchtungsvoll Otto pinttoriese

Weissoier Salon
ſchönen ſchattigen Garten in empfehlende Erinnerung

Hochachtungsvoll

HH za mm c
Restaurant zum Thiergar oh

Brandenburgerstrasse S
Morgen Sonnabend

Groſzes Frei Coneert
Hierzu ladet ergeb ein Reinh Korth

friedrich Thurm s Rossſleiseh Speiselohal

Gegründet 1865 Gegründet 1863
Aelteſtes und beſtrenommierteſtes Geſchäft dieſer Branche in der Stadt Halle a

ſowie der Provinz Sachſen

Nen renoviert Ren renoviertSehenswerth einzig daſtchend am Platz

Einem geehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publikum bringe meine ſich einen Welt
ruf v habenden Speiſen in empfehlende Erinnerung
e Gut gepflegte Viere von O Bauer

ſowie verſchiedene andere ff Getränke
Um gütigen Zuſpruch bittend zeichnet

S

Aufmerkſame

Bringe meinen

Hochachtungsvoll D G
NB Sämmtliche Speiſen gebe auch außer dem Hauſe ab

Orkoverband deutſcher Grwerkvereine zu Halle g 5

Diokutierabend e d 6 Juni Abends S Uhr im Caprivi
Sz

Verſammlung

i Sonnabend 18 Mai

tallarbeiter II u 25

Ortsverein Lokal

Börſenhalle
Bauer s Felſenkeller

Maſchinenbau u Metallarbeiter I
Maſchinenbau u Me

Fabrik und Handarbeiter 18 Dorotheenſtr 10Tiſchler und verw Berufe 18 Stadt MagdeburgGraphiſche Berufe und Maler 18 Reſtaur CapriviSchuhmacher und Lederarbeiter Montag 209
Schneider und verw Berufe 27 Reſt Reichskanzler
Conditoren und Pfefferküchler
Fabrik und Handarbeiter Cröllwitz
Die Verſammlungen beginnen pünktlich S

Sonnabend 8 J Reſtaur Caprivi
Sonntag 23 Reſtaur LindenhofUhr Abends Erbüwiy Nachm 4 Uhr

Explof

Einp
San
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privi
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4 Uhr

r r75 Sonnabend

Fis Schränke
wit Zink und GIaswänden mit und ohne Butterkühler

in verschiedenen Grössen

nur anerkannt bestes Fabrikat von 22,00 Mark an

A C Mille 6 Co
Magazin für Haus und Küehengeräthe

Gr Steinstrasse 14

Tanne dar erſten en Seſchſhat in Setſch
Gegründet 1822

Ber Geſchäftsſtand war am 1 Januar 1901 folgenderDie laufende Verſicherungs Summe

Die Prämien und Zinſen Einnahme
Die Kapital und PrämienReſerve für eigene RechnungDas Grundkapital der Geſellſchaft

M 4,786,076,085 Pf
8,239,425 697590919 64

6,000,000Die Geſellſchaft verſichert Gebäude Mobilien Waaren Maſchinen und Vorräthe aller Art gegen Brand

Exploſionsſchäden zu feſten Prämien
HypothekGläubiger Fenießen weitgehendſten Schutz ihrer Forderungen
Zur Vermittelung von Verſicherungen ſind ſtets gern bereit

die bekannten Agenturen
Halle a im Mai 1901

Magdeburgerſtraße 41

Stück im

ſowie

Die von keiner änderen deutechen
französischen oder englischen Fabrik
auch nur annähernd erreichte An
zahl verkaufter Fahrräder 39071

letzten Geschäftsjahre
4 bestätigt zur Genüge
Fahrrad so beliebt und begehrt ist

wie die Marke

Brennaboreinige Fabrikanten Gebr Relchseig Brandenburg ar

Vertreter Schö ömifm alle a Hr Steinstr 67

dass kein

Blitz und

Die General Agentur
von der Meyät

W e

n
e

S Jeder Radfahrer ist ein Freund dieses S

e Reifens Se ße Erotklassig in Material und Ausführung

e u xe Centinental Caouteheue hullaroreha Lamp RannoverSohlurich s Anstalt für Natur Abehiſe

Hochſtraße 17 HALLE a S Fernruf 2389
Comfortable Einrichtung für Dampf und Wannenbüder jeder Art

Einpackungen Vib t v M GüſſeSonuenbäder 1 a 10118 a Licht Luft Bäder

T Be r J l be ſtegrauenteonfheiten hnre Brandt NMassage érfog

W Mäßige Preiſe ZB Proſpekte über erzielte Heilerfolge gratis h

Alto Promenade a
Laden mit Contor u Lagerraum per 1 Juli oder ſpäter zu vermiethen Näheres

I

e a ne nene ewah 5 e c e e e ee e

Pfennigeein Pfund
vorzüöüglich im Geschmack fett und pikant

Gr Ulrichſtr 44 Gr Steinſtr 42AlallSb Leipzigerſtr 28 Thomaſiusſtr 40
Alter Markt 18 Steinweg 24

Bernburgerſtraße 16

Kachel Oefen
Nenſetzen Umſetzen und Ausbeſſern
ſowie Reinigen ſämmtl
u Pö ausgeführt
b Böhme Sarreuſtr

Feri iſpr echer 2308

Oefen wird gut

Casbocher Casherde

dashratölen Gasplätten

Wilh Meckert
Gr richte

Sohntxmarke

v Ciss Wein
1896er à 35

J 1895er à 45 50 60 70
Rothuweine

J 1897er à 40 45 Mk
60 Mk die 100 Liter ab hier

V Broeunficelke
Weingut Schloß Kupperwolf

Eeleos heim

iſt

40 Mark
80 Mk

Tiedemann s Bernſtein

FußbodenlackmitFarbe

W Weltausſtellung Paris 1900
goldene Medaille

1895er à 50

Hiecterlage in Halle g S bei
Ernst Fentzsoh
F A Patz Gr Ulrichſtr
A Steinbach KönigſtrHerm Sitz Nacht Herm Arndt

Steinſtr 33

ſſerren Anzſge Veberzieher
fertig und nach Maaß in

Gr

Leipzigerſtr 31
6

14 und

tadelloſem

und prima Qualität
empfiehlt in v Auswahl

Otto Kno
im PPſchorrbräu

Di

Leipzigerſtr 36

8

e e n

empfiehlt

Zug unck

für Herren

Damen Knopf und
Schnürstief

modernſter Façons

T e ne t e S e r

e Schnürstiefeln
vom einfachſten bis zum eleganteſten

S ztt l fte Preiſen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Mai Seite 11

ein

r

e e eVerguchen Sie einmal

eine Büchse
des nahrhaften und wohlschmeekencken

Die Erfahrung hat gelehrt daß dieſe Marke unüber
troffen iſt als tägliches Getränk für den Frühſtückstiſch

Kilo genügt für 100 Taſſen

a e efriſch geröſtet beſtes Aroma kräſtiger gehaltvoller G

i Pr v u 10 1 26 40 60 80 2
Es gelangen als Zugabe zur Ausg abe

eine Gewür etagère für 50Für jedes auf einmal gekanfte halbe Pfund Kaffee
eine Marke

eJ e33S a et v We c ae t a e e e
G

e

Rom c war Gr Steinſtraße

Leere eS

diguatl t

ein Gebrauchsgegenſtand nach Wahl für 8 Marken e

giebt es

e n e e a h ee Te e o Husvwerk u SJcl bringe meii nlager zu u d habe um tha cheine ganz beſonders günſti Je Kan fgelegenheit zu ſche fen das Waarenlager be

nur gangigen Poſamenten S hneiderartikeln LWelßwagren c enorm n t
Theil unter die Hälfte des früheren Preiſes zurückgeſetzt Die neuen Preiſe ſind in blau
neben den alten ausg eichnet u aCorſels frü her 3 50 et 95 k Glacé Handſchuhe früher 75 jetzt 95 Mk
Strümpfe früher 55 jeht 28 Strumpflängen früher 75 jetzt 20

Corſelſoner früher 75 jetzt 42 2R

g C 25 l r de 9W s 9 h de S eh h
c

Prachtvolle junge Vierl Gänse Enten Poulets tKüken und frische Brüeseler Poulardemn S
Zarte Rehräcken Keulen und Blätter SXfrische Ananas Erdheeren und Wa ameister c

Vorzögl Bowlenweine à Plasche 50 u 60 Pfg
S Frankfurter Apfelwein à Plasche 30 Pfg bei Entnahme von

12 Flaschen

Bowlen Sect à Flasehe
9 J

emplehlen

Inh Franz Sprongel s Erben 4 Ocekar K
eNocchnhng Ig MVpolleren u en

in Scohwerin

S re S na 3 JRgo V u ca M Da
3

0ose

rS S

ee

r e vS 8 halha
t

nblob I 144

49 Vfandbriefe er II unverl w unkk bis 1910
Aumeldungen aut die am Montag den 20 ds FIts, zum Kurse

eln wir spesenſr
von

01

eder

985 Sstattfindende Subskription aut obige Pfandbriefe vermitt
Spar und Vorschuss Bank

u k r
In großer Answahl ſind mir

J FF
x

iſtSelgiſhe 2 n che

r äingetroffen

G e S reG a äSGroße Poſten hat auf Abſchluß billig
G Herrmann

Kohlenſtraße 4 2

und Hannöverſche Pfo

Leipzig
el 3105

c

c
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eiclenhaus Georg Schwarzzenberger Gr Steinstr 89

Neuheiten in schwarzen weissen und farbigen Sefclemstoftem
bei anerkannt billigen Preisen und grosser Auswahl

darum T Verspſongr 17 ren n Lirxias u Gebrauchspferde 2447 maſſiv Silbergegenſtände kommen am
22 Mai in der Königsberger Pferdelotterie zur Verlooſung Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Loosporto u Gewinne annte Eyui I tn liſte 30 Pf extra empf die Generalagentur Leo Woltt Königsberg i Ür Kantſtraße 2 ſowie hier d H Schrödel 4

b Ah Simon Jnh Martin Schilling Ernst Kleinschmiädt Pfeffer sche Buchhanädlung Otto Hendel Paul Keitel Oscar Schröder

m

e Spazierstöcke
empfiehlt in neueſten Muſtern billigſt

Ernst Karrasjr
Leipzigerſtraße 4

S ſaschen Uhren
S kauft man ſtets gut u

J bill bei mehrhundert S
S facher Auswahl und W

mehrjähriger Garantie 2 un
rmacher

n häft h e eder Art

8 S e c SS Metall fvinohats

A übertrifft bei weitem die
gelben Putzextrakte

Die ſun Jerhelſt

e Was ist das Cagesgespräch
Unvere erstaunlich billigen Preise in

wach Daut und ſlendeſd ſchöner Teint

Man waſche ſich daher nur mit
Radebeuler LilienmilchSeife

v Bergmann Co Radebeul Dresden
Schutzmarke Steckenpferd

à St 50 Pfg bei Helmbold Co
Fritz Müller Central Droger ErnstJentzsch M Waltsgott A Steindac h
Oscar Ballin Ludwig Grossklaus
Ernst Walther Carl Junge und Frau
E Richter

Farbige v Fcrinene

in allen Grössen das Paar

7 nu h Friige Damen Knopfschuhe hM in allen Grössen das Paar p ee u s aris 1900Los n und Coſto Darlrr derS r i Aen iöchstprämitertS binderwagen Farbige m eSportwagen in allen Grössen das Paar Billige wod od be eſſe er
find meine

geröſteten Kaffees
bekommen Sie nur beig B Sohmiat

Beweis à Pfund geröſtet

g orbmachermeiſter T vi Vorzügliche Kaffee 80 3Gr Steinſtraße 29 ar ige Extrafeiner Bourbon 90Fang ſü en 8 uo mit ff Guaternaita 100Sochut zimp ung in allen Grössen das Paar e do ff Perimischung 100extraf Hallesche Mischg 120
beste Wiener Mischung 1405

i alerfst Carisbader de 189
Bitte überzeugen Sie ſich daßFiliai Geschäfte und viele andere

ieſe feinſten Qualitäten ſo preiswerth
icht liefern können

3

n

ttoboruschein c ttelſtr i
Kaffee Rösterei im Groſzbetriebe

D R Patent Nr 105 951 109 225
u 112525

Selbſtgefertigteel ſeingen
nur reelle Ausführungempfiehlt in anerkannt größter Auswahl

in allen Preislagen

G Schaible
Möbelfabrik mit elektr Betrieb g

zr Polſterwerkſtatt
Gr märker s tr 26 88 2

gegen d Rothlauf Schweine
nimmt jederzeit vor

Thierarzt W Baumeier
Hnaiie Trotha Trothaerstr 29

Telephon Trotha Nr 29
Meine noch vorhandenen

Laden Finricktumgen
Geldschränßke

Möbel u Polsterwacaren
ſollen geräumt und deshalb billig aus
verkauft werden

Rüller Steinweg 24
Daſelbſt ſind grofze

Werkstellen Möbel Säle
u Niederlagen z vermiethen

S

Com Ges

Nur Halle a SGroſze AUlrichſtrafze
Ecke Schnulſtraße

Man achte genau auf Strasse und Hausnummer

e e e e ame e Freitag den 77 Ria er Geriontticher Ausverkauf 3
ſteht ſchon wieder ein großer friſcher Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Kruno von Schüötz gehörigenBratheringe S tayport prima Waarenvorräthe als

e Oberhemden Kragen Stulpen Anterzenge CravattenBioh Pfeiffer Ricolgiſtr i Taſchentücher Hoſenträger Handſchuhe Gummie ehe e e e 6 et 9 wäſche etc alles vo rzügliche Qual ität
Nu r Mark werden Gr Ulrichſtr 24 werktäglich von 12 Uhr Vormittags und 6 Uhre e veue die e unter vollſter Garantie zu S Nachmittags zu bidigen Preiſen ausverkauft

en 5 t reites estes h a t cTerrinkte ahtgeofjeoe nur Amfertiennt I Ladeneinrichtung iſt gleichfalls zu verkaufen Laden und Wohnungr n M arkur en ſolideſten Preiſen verkaufe ſind zum 1/7 zu vermiethen Otto Knunorhe Konkursverwalter 3
S W Halle a S w e eeeceeeeeeeeeeeeeeenneeeeeeccceaeeeeeceeeeeerrakarDorotheenſtraße 7/8 ver a t r neneTelephon 2147 4 ter Weh r Zann ne h e c e S 2 aber nur Kropp s Zahnwatte Wer Jhnen etwas FJ anderes dafür verkaufen will thut es des Profites wegen Kropp hilft ſicher

Zu haben in allen Drogerieu

Hon Feriange er s Sorten eſtooht SStaohei und Spalierdraht Preististe No 18R S re i r u Be S e B Jastein Ruhbrort a 4 Meine drei täten
garant, Hamb Handarbeit

sollte jeder verwöhnte Rancher und Kenner edler Tabake probdieren
No 48 Alte Herren à 6 Pf No 66 St Michael à 8 Pf

No 71 Hacienda à 10 Pf

e Oilguarren Immport eSustav WVietlke Geiststr Ecke Thalia Theater S

W x W ehe
erziel lt man mit ſeit 25 Jahren bewährt als

vo Jene Wiin bnse bestes und billigstes Wasch und Hleichmittel
Nur in Original Packeten mit dem Namen Henker und dem Lömwen

2 ererſtr 60 Kaiſerſtr
Fein wer t n dergarderobe ſertigt errscha tl t Wohnung eher Frieſenitr o ſoſpet a Sanemarte Menkel S üſſeldorf

Seite Seifenpulver Stärke Borax etc
us der 50 5 bei Kist Eink bei Kist Eſnſc ausw frango

preisw Louſse Steinweg 29 II zu vaiethen3 m n e nenee t e h vUnsere henige beſage bitton 2u beachten Lehmann Assmy Tuchfabrik Spremberg l
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